
 

 

 

Nummer 10/2015

EIN TOLLER AUFTRITT IN OED – JETZT KOMMT AM 
SAMSTAG DER MEISTER INS DONAUSTADION 

 

 

Großer Jubel beim ASK über 

3:2-Sieg in Oed. 

Die Freude über den 3:2-

Auswärtssieg beim 

Tabellenzweiten Oed/Zeillern 

war groß – im Bild Kapitän 

Fabian Schadenhofer, 

Torschütze Rene 

Schaumüller und Spieler-

trainer Stefan Kogler -, vor 

allem da die Ybbser in 

diesem Spiel mit Christoph 

Stibl, Marius Postolache, 

Daniel Holzer, Markus 

Haubenberger, Christopher 

Rass und Lukas Eisenbauer 

insgesamt doch gleich sechs 

Kaderspieler vorgeben 

mussten und daher eine sehr 

jungen Truppe in Oed auflief 

(Durchschnittsalter 22,2 

Jahre). Jetzt geht es am 

kommenden Samstag zu 

Hause gegen den 

designierten Meister 

Rohrbach, der im 

Donaustadion sein 

Meisterstück liefern will 

(Anpfiff: 17 Uhr).  

 
 

 

 



 

ROHRBACH FEHLT NOCH EIN PUNKT ZUM TITEL 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST 2014/15 
         

1. ROHRBACH 22 18 3 1 51 16 57 

2. OED/ZEILLERN 22 14 3 5 45 24 45 

3. ASK YBBS 22 11 6 5 39 29 39 

4. HAINFELD 22 10 5 7 35 31 35 

5. RATZERSDORF 22 8 8 6 37 30 32 

6. OBERNDORF 22 10 2 10 30 35 32 

7. KARLSTETTEN 22 9 4 9 37 34 31 

8. EURATSFELD 22 9 3 10 37 39 30 

9. GREIN 22 8 5 9 36 33 29 

10. MAUER 22 8 5 9 37 50 29 

11. NEUHOFEN 22 8 4 10 32 33 28 

12. KEMATEN 22 7 4 11 23 25 25 

13. MANK 22 5 2 15 33 52 17 

14. PYHRA 22 1 2 19 14 55 5 
 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST U23 2014/15 
         

1. OED/ZEILLERN 22 19 2 1 82 21 59 

2. ROHRBACH 22 11 9 3 54 20 39 

3.  RATZERSDORF 22 12 7 3 41 18 39 

4. EURATSFELD 22 12 4 6 41 19 37 

5. NEUHOFEN 22 11 3 8 41 42 36 

6. ASK YBBS 22 11 2 8 67 32 35 

7. MAUER 22 11 2 9 58 46 34 

8. KARLSTETTEN 22 9 4 9 48 34 29 

9. OBERNDORF 22 9 2 11 39 38 28 

10. KEMATEN 22 8 4 9 39 45 28 

11. GREIN 22 4 7 11 23 46 16 

12. HAINFELD 22 4 4 14 18 66 12 

13. PYHRA 22 3 4 15 20 71 11 

14. MANK 22 1 3 18 21 92 4 
 

ERGEBNISSE DER 21. RUNDE UND NACHTRAGSSPIELE 

Nachtragsspiele: Oed/Zeillern – Neuhofen 1:0 (U23: 6:0). U23: Mauer – Neuhofen 3:2. 

Ratzersdorf – Pyhra 4:2 (U23: 3:1), Rohrbach – Grein 1:1 (U23: 3:0), USV Oed/Zeillern – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 2:3 

(U23: 3:2), Mauer – Mank 4:1 (U23: ), Neuhofen – Karlstetten 6:0 (U23: ), Oberndorf – Euratsfeld 1:2 (U23: ), Kematen – 

Hainfeld 0:0 (U23: ). 

VORSCHAU AUF DIE 22. RUNDE 

Freitag, 22. Mai, 18.15 Uhr (U23: 16.15 Uhr): Euratsfeld – Neuhofen. 19.30 Uhr (U23: 17.30 Uhr): Mank – Ratzersdorf, 

Pyhra – Kematen. 

Samstag, 23. Mai, 17.00 Uhr (U23: 15.00 Uhr): Karlstetten – Oed/Zeillern, Grein – Mauer, Hainfeld – Oberndorf, ASK Bau 

Pöchhacker Ybbs – USC Indat Rohrbach (Schiedsrichter: Andreas Kaiblinger; Kurt Steininger, Philipp Mück). 

  

VORSCHAU  MATCH-SPONSOR 

Am kommenden Samstag ist eines sicher: Es jubelt schwarz-weiß! 

Denn sowohl der ASK als auch der USC haben als Klubfarben schwarz-

weiß, wobei der Jubel der Gäste dieses Mal besonders intensiv 

ausfallen könnte. Denn der Kovacevic-Truppe fehlt nur ein Punkt, um 

den Meistertitel endgültig auch rechnerisch fixieren zu können. „Sollte 

einer unser Spieler auf die Idee kommen, den Sekt schon jetzt 

einzukühlen ist das seine Sache, solange er in Ybbs 100 Prozent 

Leistung bringt. Denn wir gehen mit dem nötigten Respekt in die 

Partie“, erklärte Dalibor Kovacevic nach dem Spiel gegen Grein (2:2). 

Bei Rohrbach kehrt Goalgetter Norbert Köhidai (12 Treffer) nach seiner 

Gelb-Sperre zurück in die Mannschaft. Dafür ist Nemanja Andesilic 

gesperrt. Aber nichts im Vergleich zu den Ybbsern, die mit Stefan 

Kogler, Fabian Schadenhofer, Robert Kaminger und Markus 

Haubenberger zu den Verletzten auch noch vier Stammspieler im 

Spitzenspiel mit einer Sperre vorgeben müssen. Im Herbst verlor der 

ASK in Rohrbach mit 2:3, nachdem man bis zur 70. Minute nach einem 

tollen Auftritt noch mit 2:0 in Führung war. 

Das Spiel gegen den USC Rohrbach 

wird Ihnen präsentiert von Sport-

Stadträtin Ulrike Schachner, die 

Matchballspende hat Bürgermeister 

Alois Schroll übernommen. 

 

SAVE THE DATE: 

Samstag, 6. Juni, ASK-Sportplatz-Heuriger 

Im Anschluss an das letzte 

Meisterschaftsheimspiel der Saison gegen 

Ratzersdorf lädt der ASK zu seinem 

traditionellen ASK-Sportplatz-Heurigen.  

Musik: Franz Hinterleitner 

Weiters im Rahmenprogramm:  

große ASK-Tombola, Grillschmankerl,  

Seiderl- & Weinbar, ASK-Bar & 

 Champions-League-Finale! 

   
 



 

EINE SEHENSWERTE LEISTUNG 
 

USV Oed/Zeillern - ASK Bau Pöchhacker Ybbs 2:3 (0:1). 

20 – 18, 18, 23, 27 – 16, 24, 22, 16, 34 – 26. Mit einem Durchschnittsalter von 22,2 Jahren und Start-

Debütant Tobias Eberl startete der ASK am Freitag in das Auswärtsspiel gegen Oed Zeillern. 20 – 18, 18, 23, 27 – 

16, 17, 22, 15, 34 – 26.  Mit einem Durchschnittsalter von 21,5 Jahren und dem Debüt von Fabian Holzer in der 

Kampfmannschaft beendete der ASK das Spiel, ging als 3:2-Sieger gegen den Tabellenzweiten vom Platz und 

durfte sich zu Recht feiern lassen. Denn die Ybbser boten angetrieben von Spielertrainer Stefan Kogler eine 

mannschaftlich geschlossen starke Leistung, kontrollierten von Beginn weg die Partie und hätten bei besserer 

Chancenauswertung noch deutlicher gewinnen können. 

Schon in der 3. Minute tauchte Arnold Schönbichler nach schöner 

Kombination im 16er alleine vor Torhüter David Mühlböck auf, doch sein Schuss fiel zu schwach aus. Danach 

zeigte Thomas Michalek erstmals seine Gefährlichkeit, doch Florian Straninger im Tor der Ybbser war hellwach 

und parierte. Danach kam Elvis Dirvaru im 16er frei zum Abschluss, nachdem ihm Rene Schaumüller das Leder 

ideal serviert hatte. Doch auch traf das Leder nicht richtig. In der 14. Minute jubeln die Ybbser aber erstmals. 

Stefan Kogler setzt an der Strafraumgrenze energisch nach, erobert das Leder, spielt zu Manuel Leitgeb, der wird 

im 16er gelegt und Schiedsrichter Thomas Willhalm entschied sofort auf Strafstoß. ASK-Kapitän Fabian 
Schadenhofer übernahm die Verantwortung und schoss zum 1:0 für die Ybbser ein. Ybbs kontrollierte danach die 

Partie, wobei sich beide Teams etwas neutralisierten. In der 37. Minute die nächste gute Chance für die Ybbser, 

doch Elvis Dirvaru hat an diesem Tag sein Visier nicht gut eingestellt. Sein Schuss verfehlt doch deutlich das Ziel. 

Somit geht es mit einer 1:0-Führung für die Gäste in die Kabinen. 

Nach Seitenwechsel zunächst ein unverändertes Bild. Nichtsdestotrotz kommt Oed wie aus dem Nichts zum 

Ausgleich. Nach einer Unkonzentriertheit bei Ybbs zappelt das Leder zunächst im Tor. Doch vorerst gab es noch 

einen Pfiff von Schiedsrichter Willhalm. Er entschied auf Elfmeter nach einem Handspiel eines Ybbsers im 

Strafraum. Klemens Pesek erzielte daraus den Ausgleich. Aber Ybbs ließ sich davon nicht schocken. Im Gegenteil 

eine tolle Aktion über links, das Leder kommt zu Stefan Kogler, der legt quer zu Rene Schaumüller und der 16-

Jährige erzielt seinen ersten Meisterschaftstreffer in der Kampfmannschaft für den ASK (54.)! Vier Minuten später 

hat Stefan Kogler das 3:1 auf dem Fuß. Elvis Dirvaru schickt den Ybbser Spielertrainer ideal in die Gasse, doch 

seinen Schuss kann Torhüter Mühlböck parieren. Danach vergeben Manuel Leitgeb und Elvis Dirvaru hochkarätige 

Tormöglichkeiten und damit die Chance auf die Vorentscheidung. So muss es in der 70. Minute ein Oed-Spieler 

für die Ybbser richten. Nach einem schönen Wechselpass von Andreas Palmanshofer auf Manuel Leitgeb, geht 

dieser links durch, gibt scharf zur Mitte, wo Elvis Dirvaru lauert, doch der kommt gar nicht mehr zum Ball, weil 

Peter Affengruber diesen selbst ins eigene Tor befördert. 

Dennoch musste Ybbs nochmals kurz zittern. Einen Freistoß versenkte Tomas Michalek in der 81. Minute und 

brachte Oed nochmals heran. Doch man merkte bei den Heimischen den Kräfteverschleiß von der 

Nachtragspartie am Mittwoch, sodass Ybbs den Sieg relativ trocken über die Runden brachte – ja eigentlich sogar 

noch klarer gewinnen hätte müssen, denn noch einmal vergab Elvis Dirvaru ganz alleine vor Torhüter Mühlböck, 

ehe kurz vor Abpfiff fast auch noch Dominik Streisselberger, dem dritten 16-Jährigen in den Reihen der Ybbser an 

diesem Tag, nach Vorarbeit vom 15-jährigen Fabian Holzer das 4:2 gelungen wäre. 

Match-Statistik: USV Oed/Zeillern - ASK Bau Pöchhacker Ybbs 2:3 (0:1). 

Torfolge: 0:1 Fabian Schadenhofer (16. Elfmeter), 1:1 Klemens Pesek (52. 

Elfmeter), 1:2 Rene Schaumüller (55.), 1:3 Peter Affengruber (71. Eigentor), 2:3 

Tomas Michalek (81.). Gelbe Karten: David Mühlböck (15. Foul), Lukas Rodinger 

(37. Foul), Benjamin Preuer (42. Foul), Fabian Preuer (59. Foul), Peter Affengruber 

(62. Foul), Gerald Kastenhofer (92. Kritik) bzw. Stefan Kogler (43. Foul), Fabian 

Schadenhofer (59. Unsportlichkeit), Robert Kaminger (82. Foul).  

Ybbs: Florian Straninger; Thomas Kaminger, Robert Kaminger, Andreas Palmanshofer, Arnold Schönbichler, Tobias Eberl (85. 

Dominik Streisselberger), Fabian Schadenhofer (74. Tobias Hudl), Manuel Leitgeb, Rene Schaumüller (87. Fabian Holzer), 

Stefan Kogler, Elvis Dirvaru. Schiedsrichter: Thomas Willhalm; Peter Kraft, Tomasz Romaniuk. Sportplatz Oed, 150 Zuschauer.

       



 

U23 SCHLUG SICH GEGEN DEN MEISTER WACKER 

U23: USV Oed/Zeillern - ASK Bau Pöchhacker Ybbs 3:2 (2:1). 

Vier gelernte Torhüter standen am Freitag im 

Aufgebot von Martin Schmelzenbart, der in den 

letzten zehn Minuten sogar selbst einlaufen 

musste. Verletzungen, Sperren und berufliche 

Verhinderungen ließen die Ybbser in die Trickkiste 

greifen. Raimund Bauer spielte ein Tormann im 

Tor, mit Thomas Palatka, Fabian 
Wiesner und Matthias Pils kamen drei weitere als 

Feldspieler zum Einsatz. Dazu wurden noch Thomas 
Riegler und Sektionsleiter Bernhard Pils 
„reaktiviert” – Letzterer erzielte sogar den Treffer 

zum 1:2. Doch die Ybbser schlugen sich nach einer 

kurzen Drangperiode der Hausherren und der 

raschen 2:0-Führung sehr stark. Bernhard Pils 

sorgte für den Anschlusstreffer, der sehr stark spielende Michael Kamleitner in Hälfte zwei, in der noch 

dazu Raphael Reithner und Sokol Spahiu verletzt ausschieden, für den Ausgleich, ehe der unglückliche 

Elfer kurz vor Schluss die Niederlage besiegelte. 

Match-Statistik: Torfolge: 1:0 Leonard Yussuf (5.), 2:0 Stefan Kettler (15.), 2:1 Bernhard Pils (20.), 2:2 

Michael Kamleitner (66.), 3:2 Franz Hinterkörner (88. Elfmeter). Gelbe Karten: Franz Hinterkörner 

(36. Unsportlichkeit), Jürgen Fritz (44. Foul), Wolfgang Kastenhofer (65. Unsportlichkeit), Stefan 

Kettler (83. Foul) bzw. Bernhard Pils (15. Kritik), Fabian Holzer (67. Unsportlichkeit), Raphael 

Reithner (85. Kritik), Daniel Grünsteidl (87. Foul). Ybbs: Raimund Bauer; Thomas Riegler (75. Raphael 

Reithner), Raphael Reithner (55. Matthias Pils), Michael Kamleitner, Daniel Grünsteidl, Lukas 

Blauensteiner, Daniel Grubner, Fabian Holzer (82. Martin Schmelzenbart), Sokol Spahiu (62. 

Fabian Wiesner), Bernhard Pils, Thomas Palatka. Schiedsrichter: Tomasz Romaniuk.  

NACHWUCHS-/DAMEN-CORNER 

Meisterschaftsergebnisse JHG West:  

U16 OPO: NSG Erlauf – NSG Ybbs/Neumarkt 3:4 (3:2). Tore: Tobias Eberl 2, Fabian Holzer, Harald Bock. 

U13 MPO: NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt – NSG Waldhausen 4:1 (1:1). Tore: Bedirhan Aydin, Marcel Tenschert, 

Simon Pichelmann, Emir Acer.  

U11 OPO Ost: Wieselburg – ASK Ybbs 3:3 (2:1). Tore: Lukas Kamleithner, Jakob Riegler, Kevin Kotzian. 

U10: ASK Ybbs – Steinakirchen 6:3 (3:3).  

Meisterschafts-Vorschau: 

U16 OPO: Sonntag, 31. Mai, 10.30 Uhr: NSG Ybbs/Neumarkt – NSG Scheibbs (in Neumarkt) 
U14 OPO: Donnerstag, 28. Mai, 18.30 Uhr: NSG Oberndorf – NSG Neumarkt (in Kirnberg) 
U13 MPO: Freitag, 29. Mai, 17.00 Uhr: NSG Biberbach - NSG Sarling/Neumarkt/Ybbs (in Seitenstetten) 

U11 OPO Ost: Mittwoch, 20. Mai, 16.30 Uhr: ASK Ybbs – Gottsdorf (Donaustadion) 

U10: Sonntag, 31. Mai, 10.00 Uhr: NSG Maria Taferl - ASK Ybbs (in Maria Taferl) 

Damen-Meisterschaftsergebnis: AKNÖ Frauen Gebietsliga Mostviertel:  

Ergebnis:  SC Göstling – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 3:0 (2:0). 

Vorschau: Samstag, 31. Mai, 17.00: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – FSG Rohrbach/Hohenberg. 

   
 


